
  Bundesrecht 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 1 

Kurztitel 

Weingesetz 1999 

Kundmachungsorgan 

BGBl. I Nr. 141/1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 83/2004 

§/Artikel/Anlage 

§ 35 

Inkrafttretensdatum 

16.07.2004 

Außerkrafttretensdatum 

31.07.2007 

Text 

Ernte- und Erzeugungsmeldung und Bestandsmeldung 
 

§ 35. (1) Jeder Erzeuger von Trauben, aus denen Wein gewonnen wurde, hat mit Stichtag 30. November 
jährlich an diejenige Gemeinde eine Ernte- und Erzeugungsmeldung bis zum 15. Dezember abzugeben, in deren 
Bereich die Betriebsstätte liegt. Im Falle einer wiederholten Zuwiderhandlung gegen diese Verpflichtung darf 
die gesamte Menge der Ernte des zuletzt betroffenen Jahrganges lediglich als Tafelwein in Verkehr gebracht 
werden. 

(2) Jeder Erzeuger von Trauben, aus denen Wein gewonnen wurde, hat mit Stichtag 31. Juli jährlich an 
diejenige Gemeinde eine Bestandsmeldung (Meldung der vorhandenen Menge an Wein) bis zum 15. August 
abzugeben, in deren Bereich die Betriebsstätte liegt. Bestandsmeldungen sind auch von Weinhandelsbetrieben 
und Winzergenossenschaften abzugeben. 

(3) Die Gemeinde hat die Ernte- und Erzeugungsmeldungen sowie die Bestandsmeldungen umgehend an 
die Bundeskellereiinspektion weiterzuleiten. 


